
Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,60 de
zweimaliger Beſtellung 2,75 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2
einmonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Rr 5382 des amtl Zeit Verz

Für die Redaktion verantwortlich
Dr Ewald Schulze in Halle

Fernſprechverbindung mit Berlin Leipzig Magdeburg e
AnſchlußNr 176

Nr 511

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 29 Okt Der kaiſerliche Sonderzug iſt heute um
5 Uhr nachmittags in Blankenburg a Harz n
Der Kaiſer und Prinz Heinrich hatten Hofjagduniform
angelegt r Gefolge befinden ſich Generallieutenant von
Pleſſen Hofmarſchall Freiherr von Egloffſtein Generalarzt
Dr Leuthold Flügeladijutant Major Freiherr v Berg und der
perſönliche Adjutant des Prinzen Heinrich Korvetten Kapitän
Müller Der Kaiſer und Prinz Heinrich wurden auf dem
Bahnhofe von dem Prinzen Albrecht und deſſen Söhnen den
Prinzen Friedrich Heinrich und Joachim Albrecht empfangen
Die zahlreich verſammelte Menge brach in anhaltende begeiſterte
Hochrufe aus die Stadt iſt feſtlich beleuchtet

Die neueſten Enthüllnngen
Der wiener Korreſpondent der Frankf Ztg verzeichnet

unter aller Reſerve das in ſonſt gut unterrichteten Kreiſen ver
breitete Gerücht Kaiſer Wilhelm habe ein eigenhän
diges Schreiben an Kaiſer Franz Joſef wegen der
Enkhüllungen der Hamb Nachr gerichtet

Der Bundesrath

hat geſtern den Antrag Bremens betr die Zulaſſung von
Ausnahmen auf Grund des Börſengeſetzes zu Gunſten der
Bremer Börſe ſowie die Vorlage betr die Ueberſicht der
Ausgaben und Einnahmen der Landesverwaltung von Elſaß
Lothringen für 1895/96 den zuſtändigen Ausſchüſſen über
wieſen Mit dem Abſchluß einer Vereinbarung mit Belgien
bezüglich der gegenſeitigen Anerkennung der Jdentitätszeichen
an Wagrenmuſtern erklärte ſich der Bundesrath einverſtanden
Ferner wurde der Antrag des Ausſchuſſes betr die Feſtſtellung
des Geſammtkontingents an Zucker für das Betriebsjahr
1897,98 angenommen und ſchließlich dem mündlichen Bericht
der zuſtändigen Ausſchüſſe über den Entwurf eines Geſetzes
für ElſaßLothringen wegen Abänderung des Geſetzes über das
Notarigat die Zuſtimmung ertheilt

Noch kein Vereinsnothgeſetz

Der Geſetzentwurf betr die Aufhebung der Beſtim
mung in 8 8 des preußiſchen Vereinsgeſetzes welche die Ver
bindung politiſcher Vereine unter einander verbietet
wird in der nächſten Zeit dem Landtage noch nicht zugehen

weil die Ausarbeitung eines entſprechenden Entwurfes ſowohlinfolge der längeeen Abweſenheit maßgebender Perſönlichkeiten

von Berlin als auch wegen den o ſchwebender Er
wägungen noch nicht ſtattgefunden hat an ſollte doch
meinen daß es größerer geſetzgeberiſcher Erwägungen nicht
bedürfte um die Zuſage des r r zu erfüllen s
würde vollſtändig genügen wenn der Geſetzentwurf die Be
ſtimmung enthielte Die Beſtimmung in S 8 al b des Ge
ſetzes vom 11 März 1850 über die Verhütung eines die
geſetzliche n und Ordnung gefährdenden Mißbrauchs
des Verſammlungs und Vereiusgeſetzes ſowie der Hin
weis auf dieſe Beſtimmung in S 16 des Geſetzes
ſind aufgehoben Wenn wirklich was wir vorläufig
noch bezweifeln weitergehende Erörterungen ſtattfinden ſo
könnte denſelben nur die Abſicht zu Grunde liegen die Auf
hebung des in Rede ſtehenden Verbots durch anderweitige Be
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ſchränkungen des Vereins und Verſammlungsrechts zu kom
penſiren Wie man ſich erinnert hat Staatsſekretär v Bötticher
als Grund der Ablehnung des vom Reichstage beſchloſſenen
Vereinsnothgeſetzes welches lediglich die Aufhebung des Verbots
der Verbindung politiſcher Vereine bezweckte ſeitens des Bundes
raths den angegeben daß die Regierungen der Einzelſtaaten
keinen Anlaß hätten an den beſtehenden Landesgeſetzen zurütteln weil dieſelben den Bedürfniſſen entſprächen VDibei kanu

es doch auch jetzt ſein Bewenden haben

Chriſtlich ſoziale Bekenntniſſe

Jn einer am 27 d abgehaltenen Quartalverſammlung der
chriſtlichſozialen Stöcker ſchen Richtung in Barmen hat Pfarrer
Lic Weber M Gladbach einen Vortrag über das Verhältniß
der Stöcker ſchen zu den Naumann ſchen gehalten der inſofern
von Intereſſe iſt als dem Vortragenden eine Reihe von Offen
herzigkeiten entſchlüpften die Beachtung verdienen Zunächſt
geſtand Lic Weber daß die geiſtig bedeutendſten Führer der
Chriſtlich Sozialen zu der neuen Partei übergetreten ſeien
Bezüglich des orthodoxen gut poſitiven Prof Adolf Wagner
bemerkte Weber nach dem Bericht der Barm Ztg er ver
ſtehe denſelben nicht da er einſt im vertraulichen Geſpräch zu
ihm Weber geäußert Das einzig wahre Wort in der Bibel
ſei der Satz Was iſt Wahrheit Weber ſprach auch über
den Antrag Kanitz den die Chriſtlich Sozialen verwerfen und
erwähnte dabei daß die konſervative Partei den An
trag Kanitz lediglich als Agitations mittel zur
Aufhetzung der Maſſen gegen die Regierung be
nutze und ſich einen Erfolg von der Durchführung des An
trags nicht verſpreche dies wiſſe er durch Vermittelung eines
Freundes aus dem Munde eines hochangeſehenen Mitgliedes
der konſervativen Partei So ungefähr haben wir uns
das auch gedacht

Volkswirthſchaftliches

Dem Vernehmen nach ſind die preußiſchen Gemeinden von
der zuſtändigen miniſteriellen Stelle aufgefordert worden
ſpäteſtens bis zum 1 Februar 1897 die Arbeiten für den
Etat auf das 1897/98 zu beenden damit die Aufſichtsbehörden
ihre Thätigkeit bezüglich der kommunglen Beſteuerung
von dann ab beginnen können Die Aufforderung iſt aus dem
Beſtreben hervorgegangen die Ausführung der in dem uenen
Kommunalabgabengeſetze enthaltenen Beſtimmungen möglichſt
genau kontrolliren zu können und ſo darauf hinzuweiſen daß
die Abſicht die die Geſetzgeber verfolgt haben auch verwirklicht
werde Die Gemeinden werden durch die Aufforderung aller
dings in eine ſchwierige Lage gebracht Wenn ſie ſich mit
ihren Budgetarbeiten ſo beeilen ſollen daß ſie zwet Monate
vor dem Jnkrafttreten des neuen Etats mit dieſem bereits
vollſtändig fertig ſein ſollen ſo werden ſie in die Unmöglich
keit verſetzt Ausgaben die ſich für das nächſte Finanzjahr
noch in den letzten beiden Monaten des laufenden ergeben zu
berückſichtigen Erfahrungsgemäß bilden aber ſolche Ausgaben
durchaus keine ſeltenen Ausnahmen

Jn den Kreiſen des i Gewerbes iſt ſchon jetzt eine
ſo große Sympathie für die Beſchickung der Pariſer Welt
ausſtellung zum Ausdruck gelangt daß die Frage ob der
Deutſchland zur Verfügung ſtehende Platz ausgefüllt werdenwird gegenſtandslos geworden iſt Es handelt ſich vielmehr
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1896
jetzt ſchon darum zu erwägen wie der Platz zum größtmög
lichen Vortheil des deutſchen Gewerbes ausgenutzt werden kann
Dazu ſchreibt man näher

Wie bekannt ſind in Paris für ſämmtliche fremden aus
ſtellenden Nationen 12 Hektare zur Verfügung geſtellt Be
denkt man daß die Zahl dieſer Nationen ſehr groß iſt und
weiter daß auf den 12 Hektaren 22 Ausſtellungsgruppen
untergebracht werden rn ſo wird man ermeſſen können
wie verhältnißmäßig beſchränkt der Raum ſein wird der für
die einzelnen Gewerbszweige der einzelnen Nationen vor
handen iſt Bei dieſer Beſchränkung des Ausſtellungsraumes
iſt es ſelbſtverſtändlich daß 34 in Deutſchland für die ein
zelnen Jnduſtriezweige die Pflicht erwächſt ſich in Bezug auf
den Umfang und die Anzahl der zur Ausſtellung zu
bringenden Gegenſtände Beſchränkung h en
Es kann nicht darauf ankommen daß Deutſch
land von allem was es produzirt Proben auf der
Pariſer Ausſtellung vorführt es muß vielmehr in jedem
Gewerbszweige ſo vertreten ſein daß die 5 der Ent
wickelung deſſelben deutlich erkennbar iſt Deutſchland muß
wenn anders es auf der Ausſtellung nicht gegen andere
Nationen in unvortheilhafter Weiſe abſtechen will auf die
ſorgfältigſte Auswahl der zur Ausſtellung angemeldeten
Gegenſtände den größten Werth legen Jm Jntereſſe des
deutſchen Gewerbes ſelbſt liegt es wenn nur das zur Aus
ſtellung gelangt was in dieſen Rahmen paßt Es wird
namentlich Aufgabe der für die Ausſtellung in Ausſicht ge
nommenen und dem Reichskommiſſar zur Seite zu ſtellenden
Vertretungen der einzelnen Gewerbszweige ſein nach dieſer
Richtung das richtige Maß zu finden Wenn ſo Deutſchland
eine Ausſtellung vorbereitet welche die Bedeutung ſeines Ge
werbes im internationalen Wettbewerbe in das zutreffende
Licht rückt ſo wird es auch im Jahre 1900 zu Paris gut ab
ſchneiden und einen Schritt gethan haben welcher dem
heimiſchen Gewerbe zum Vortheil gereicht

Das bayriſche Miniſterium des Jnnern hat die
Handels und Gewerbekammern ſowie die ſonſtigen kauf
männiſchen und gewerblichen Körperſchaften angewieſen auf
eine wirkſame Betheiligung der bayriſchen Jnduſtrie an der
Weltausſtellung in Paris im Jahre 1900 en
und die Thätigkeit des Reichskommiſſars bei jeder Gelegenheit
thunlichſt zu unterſtützen

Der chineſiſche Zolldirektor Detring der bekanntlich den
Vicekönig Li HungTſchang auf ſeiner Reiſe durch Europa
begleitet hatte wird ſeinen urſprünglich auf zwei Jahre be
rechneten Urlaub unterbrechen um einer telegraphiſchen Auf
forderung des Vicekönigs Folge leiſtend bereits in den nächſten
Tagen Berlin zu verlaſſen und über Wien und Negpel nach
Peking zurückzukehren wo er dem Vicekönig bei der Erſtattung
der Berichte über deſſen europäiſche Reiſe unterſtützen wird
Man geht wohl nicht fehl daß das der erſte Schritt iſt um
den auf dieſer Reiſe gewonnenen Eindrücken LiHungTſchang s
praktiſche Folgen zu geben

Heer und Marine
Die Straßburger Poſt weiß zu melden daß die vor

einigen Jahren erfolgte Erweiterung der Hauptkadetten Anſtalt
zu Groß Lichterfelde auf zehn Compagnien zu Verwaltungs
aſensheee Anlaß gegeben und unhaltbare Verhältniſſe ge

affen habe ſo daß der Bau einer neuen Kadetten Antrelt in Ausſicht ren ne ſei welche in Naumburg a S

errichtet werden ſolle Demgegenüber weiſt die Poſt darauf
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Blankenburger Kaiſerjagden
I

Blankenburg a 28 Okt
Unſere nahen Kaiſerjagden werfen ihre Dann und

Schatten ſchon ſeit Wochen voraus Kaiſer Wilhelm iſt ſeit4 Jahren hier i zur Jagd geweſen Vor 2 Jahren als
hier alles zur Ankunft des kaiſerlichen Jagdgaſtes aufs

vorbereitet war und in Berlin e der kaiſerliche
Sonderzug auf dem Potsdamer Bahnhof bereit ſtand C in
letzter Minute der große CapriviCaprera de MonteCuculi
Krach dazwiſchen Der zweite deutſche Reichskanzler ging a
Nimmerwiederkehr und der Kaiſer hatte die Jagdluſt au
Blankenburg verloren Der g ſpielte und Plakate auf
h Bahnhof und an den Straßenecken zeigten der ſchau
uſtigen Menge die vom Harz und aus den Nachbarſtädten

herbeigeſtrömt war den Kaiſer zu ſehen und alle Straßen
und Wirthſchaften füllte zu ihrer größten Enttäuſchung
an daß ſie auf zwei Jahre wieder nach Hauſe gehen
könne Auch Prinzregent Albrecht war damals durch Krank
heit gehindert den Blankenburgern und Braun
ſchweigern die ſeltene Gunſt zu erweiſen an Regenten nach
fünfmoönatlicher Villegiatur auf Schloß Camenz mal wieder
im braunſchweigiſchen Lande begrüßen zu können Der hoheJagdherr hatte daher ſeine beiden älteſten Söhne beauftragt

ſeinen Jagdgäſten auf der alten Blankenburg und in ihren
ſchönen wildreichen Wäldern die Honneurs zu machen Genug
unſere berühmten Kaiſerjagden fielen vor zwei Jahren total

Ein Narr wartet auf Antwort ſagt Heine Das liegt
wohl am beſchränkten Unterthanenverſtand

Nachfühlen könnte ich nur die echte rechte edle Waidmanns
luſt Wie unſer Kaiſer in Rominten in Hubertusſtock oder im
Wildpark bei Potsdam auf die Pürſche geht oder fährt nur
von einem kundigen Förſter begleitet Wie herrlich ſtill und
einſam iſt s da im wunderſchönen weiten herbſtlichen WaldeWer da ein Auge für die ESchönheiten der Natur ein e
voll Menſchenliebe Poeſie und Träume und einen r
voller Gedanken hat wie lieblich iſt s da unter den leiſe rau
henen z Bäumen zu ſchauen zu fühlen zu träumen

zu denken
Da horch knick knack Ein ſtolzer Sechzehn

ender tritt aus den Bäumen ſorglos hervor auf die ſtille
Waldblöße zur Aeſung ſo recht ſchußbereit Ja da
kann ich s wohl begreifen wenn es dem paſſionirten Waidmann
im Hirn und im Zeigefinger der rechten Hand zuckt und er dieBüchsflinte an die Wange reißt und Jafft die kleine

Kugel hat das edle Thier mitten aufs Blatt und durch s Herz
getroffen und im Feuer bricht es zuſammen ohne Angſt

ohne bange Todesqual Und welche köſtliche
vielbeneidete Jagdtrophäe giebt das ſtolze Geweih fürs Treppen
haus oder fürs Rauchzimmer

Denken kann ich s mir auch daß es für den Waidmann einen
eigenen Reiz hat Jn der feuchten Abenddämmerung
am Waldesſaum auf dem Anſtand zu ſtehen und auf ein naſch
haftes Häslein zu warten das da über die junge grüne Roggen
ſaat dahinhüpft gerade in den tödtlichen Schuß hinein H
Und daheim freut ſich die ſorgſame Hausfrau über den leckeren

fennig vom knappen Wirthſchaftsgelde

Ganz ganz ſtill kauern wir in dem kleinen Boot mit
großen r Kinderaugen und laut klopfenden er
wartungsvollen kleinen Herzen Wir wagen kaum zu
athmen denn der Onkel hat geſagt wenn ihr nicht ganz ſtill
ſeid fliegen die Enten davon und ich nehme euch nie wieder
mit auf den Teich Wenn die Enten nur das laute Klopfen
des r nicht hören und davon fliegen Leiſe leiſe
wrickt der Onkel das kleine Boot mit einem Ruder über

den Neumühler Teich dahin und durch das hohe rauſchende
Schilf mit den geliebten braunen Bullerpafen aber wir
wagen nicht die Hand danach auszuſtrecken Vorn im Boot
ſteht die kluge Waldine gelb und weiß gefleckt die roſigeSchnauze geſpannt in die auſt geſtreckt die großen braunen
Augen Kamneend vor Erwartung die langen weißen Ohren

ewölbt im Lauſchen die langhaarige Ruthe wie eine vom
Winde geſchwellte weiße Fahne geſtreckt Da ein leiſes
helles Anſchlagen von Waldine der Onkel läßt das Ruder
fahren und reißt die lange Schrotflinte an die Backe
pak pak pak rauſchen fünf Enten aus dem Schilf aufdrei bot die Doppelläufige mit zwei Schüſſen wieder herab

Jetzt dürfen wir jubeln aber der Jubel bleibt uns in der vor
Aufregung zitternden Kehle ſtecken nur Waldine ſtürzt ſich
mit hellem Freudengebell ins Waſſer und apportirt die triefende
Beute kunſtgerecht in unſere Hände

Solche friſche freie Waidmannsluſt kann ich begreifen
aber nicht dieſe blutige Lappenjägerei und Maſſenſchlächterei
wo in wenigen Stunden die arme ſchuldloſe Kreatur zu

underten niedergeſtreckt wird

König Friedrich Wilhelm IV der arme vielverkannte
Romantiker auf dem Thron, war kein paſſionirter Jäger ErBraten der ihr keinen

hat wohl kaum einen Sechzehnender oder einen Rieſeneber zur
Strecke gebracht aber er war kein Spielverderber im grünen
Walde Er gab auch ſeine königlichen Jagden in Letzlingen und
KönigsWuſterhauſen weil es mal ſo fürſtlicher Gebrauch war
Aber er nahm ſich auf dieſe Jagden in ſeiner Jagdtaſche irgend
ein Lieblingsbuch mit das er im ſchönen grünen Walde auf
einem ſtillen einſamen Plätzchen behaglich las

ins Waſſer aber ſündhaft viel Butter koſtetUm ſo glänzender und beutereicher verſprechen ſie jetzt zu Oder wir nämlich der kluge Hektor und ſein getreuerwerden Seit Wochen ſind Hunderte von Edelhirſchen und Herr ſtreifen über die kniſternden Stoppelfelder oder durch die

Wildſchweinen im wienröder und blankenburger Revier zuſam thauigen Kartoffel und Rübenäcker dahin geſpannt das
mengetrieben ja die Wildſchweine zum auf Wagen heran Auge geſpitzt das Ohr da bleibt Hektor wie angenagelt
gefahren und zuſammengepfercht um übermorgen in wenigen in der Fuürche ſtehen burrr fliegt eine ſtattliche Kette

Rebhühner auf aber piff fünf fallen lautlos wieder aufsStunden en masse niedergeſchoſſen zu werden auf zehn r aSchritt Diſtance wie bei einem echten modernen PiſtolenDuell Feld Nicht wahr ein junges fettes Rebhühnchen im Speck
Nur mit dem kleinen Unterſchied daß die arme gehetzte todt hemdchen iſt auch nicht zu verachten Die alten erhält be
geängſtete Kregtur nicht wiederſchießen kann Wie oft habe ich kanntlich die geſtrenge Frau Schwiegermutter
bei dieſen fürſtlichen Jagden mich und andere bürgerliche Erd Da taucht eine reizende Kindheitserinnerung in mir auf
eborene gefragt Wo ins Himmelsnamen ſteckt denn Onkel Heinrich nimmt uns ferienfrohe kleine Jungens mit auf
ier die ritterliche WaidmannsLuſt die Entenjagd auf dem Neumühler Teich in Vorpommern

So hatte der König einſt bei einer Hofjagd in Letzlingenauch geduldig den Platz auf dem Anſnb den
der Ober Hoffägermeiſter Sr Majeſtät angewieſen hatte
natürlich den beſten Platz wo das meiſte Wild vorbeikommen

ſo viel die Herren Hofjägermeiſter auch die Ohren
vom königlichen Stand aus hörten ſie keinen einzigen

mußte Aber
ſpitzten
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r daß der Bau einer neuen KadettenAnſtalt bereits bei den
erathüungen über die Einführung der zweijährigen Dienſtzeit

als eine nothwendige Folge dieſer Einführung bezeichnet worden
iſt und daß die Forderungen für dieſen Bau zum Theil
bereits vom Reichstag genehmigt worden ſind Jeden
falls haben unhaltbare Verhältniſſe in der Hauptkadetten
Anſtalt zu Groß Lichterfelde mit dem Bau der neuen Kadetten
Anſtalt zu Naumburg a S nicht das Mindeſte zu ſchaffen

Die Nordd Allg Ztg meldet Den beiden Offizieren
des Norddeutſchen Llohddampfers Hohenzollern, deren Ver
urtheilung zu hohen Geldſtrafen wegen Betretens des Feſtungs
rayons von Stonecutters Jsland im Hafen von Hong
kong ſeiner Zeit Aufſehen erregte ſind die Strafen nach
träglich erlaſſen worden

Der Präſident des Vereins der Reichsdeutſchen zu St Peters
burg Tillmanns überreichte im Auftrage des Vereins dem
Marineattache Korvettenkapitän Ka lau vom Hofe zwei für
die Schulſchiffe Stein und Stoſch zum Andenken anihren diesjährigen Beſuch in der Hauptſtadt Rußlands beſtimmte
Andenken Stein erhielt einen auf einem Felsblock aufrecht
ſtehenden zum Angriff bereiten Bären Stoſch wurde eine
Nachbildung des bekannten Denkmals Peters des Großen in
Bronze und zwei größere Malachitvaſen verehrt Die Kapitäne
beider Schiffe haben dem deutſchen Reichsverein perſönlich ihren
und der geſammten Beſatzung wärmſten Dank für die Aufmerk
ſamkeit ausgeſprochen

Parlamentariſches

Bei Eröffnung des preußiſchen Landtages am 20 Nov
werden im Abgeordnetenhauſe die Fraktionen in folgender
Parteiſtärke antreten Konſervative 138 Centrum 94 National
liberale 87 Freikonſervative 61 Polen 18 die Freiſinnige
Volkspartei 14 Freiſinnige Vereinigung 6 bei keiner Fraktion
11 erledigt ſind 4 Mandate 3 die in den Händen der Kon
ſervativen lagen ein Mandat welches das Centrum beſeſſen
hatte durch den Tod

Der bayeriſche Landtagsabgeordnete Kommerzienrath Karl
Maiſon iſt geſtern geſtorben

Parteinachrichten

Die konſervative Partei wird am 19 November in
Berlin einen Delegirtentag abhalten

Eine am Mittwoch im 3 Berliner Reichstagswahlkreiſe ein
berufene ſozialdemokratiſche Parteiverſammlung lehnte ein Ver
trauensvotum für Liebknecht ab nur 6 Stimmen er
klärten ſich zu Gunſten Liebknecht s

Gegen den Polonismus

Jn Schleſien macht ſich jetzt eine lebhaftere Bewegung
unter den Deutſchen gegen die zunehmende polniſche
Propaganda bemerkbar Man erkennt in weiteren Kreiſen
die nationalen Gefahren die durch weitere Ausbreitung des
Polenthums das in einzelnen Kreiſen Oberſchleſiens jetzt ſchon
überwiegt entſtehen und ſcheint bereit zu ſein den polniſchen
Beſtrebungen eine ernſte Abwehr entgegenzuſetzen Für Sonn
abend den 14 Nov iſt eine allgemeine deutſche Volks
verſammlung in Glei witz geplant für die eine Anzahl
ſehr hervorragender Männer der Provinz ihre Theilnahme zu
geſagt hat

Verwaltung und Rechtspflege

Jn einem Rundſchreiben hat der Kultusminiſter die Re
gierungspräſidenten ermächtigt künftig über Anträge auf Ab
bruch von Baulichkeiten von künſtleriſchem geſchichtlichem
oder ſonſt wiſſenſchaftlichem Werthe einſchließlich der Kirchen
Stadtmauern Thore und Thürme uſw ſowie auf bauliche Ver
änderungen an ſolchen ſelbſtändig zu entſcheiden ſofern ihr
Urtheil über die Bedeutung des betreffenden Gebäudes mit der
einzuholenden gutachtlichen Aeußerung des Provinzial Kon
ſervators übereinſtimmt Bei Meinungsverſchiedenheiten ſowie
in beſonders zweifelhaften oder wichtigen Fällen iſt dagegen
auch in Zukunft die Entſcheidung der Centralinſtanz einzuholen

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Ernennung des Unter
ſtaatsſekretärs im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten Fleck
zum Vorſitzenden des Landeseiſenbahnraths und des Abtheilungs
dirigenten in demſelben Miniſterium Möllhauſen zum Stell
vertretenden

u 22 a re l r 2 e r renSchuß fallen und die edelſten Hirſche liefen ungeſchoſſen
vorüber Als die Herren dann endlich nachſahen ob
Sr Majeſtät auch nichts paſſirt ſei da fanden ſie grauſend
den König unter einer Buche ſitzen das unabgeſchoſſene Gewehr
zwiſchen den Knien und im Horaz leſen während ein neu
gieriger Zwölfender ihm erſtaunt über die Schulter ſah

Jhr Jäger von heute gehet hin in den ſchönen
fröhlichen Herbſtwald und thuet desgleichen wenn das bei
unſerem grauſamen Lappen Jagen anf zehn Schritt Diſtauce
möglich iſt

Unſer Prinz Regent Albrecht iſt kein paſſionirter und noch
weniger ein grauſamer Jäger Er jagte am liebſten gar nicht
wenn er das als reicher Jagdherr vermeiden könnte So
nimmt er geduldig ſeinen Jagdſtand ein und läßt ſo viel Wild
wie irgend möglich an ſich vorüber laufen Aber das iſt bei
zehn Schritt Diſtance ja durchaus nicht leicht

Prinz Albrecht iſt heute gegen Abend von Berlin mit
Sonderzug von Magdeburg hier eingetroffen und mit ihm
ſein preußiſcher Hofſtaat während der braunſchweigiſche Hof
ſtaat ihn hier auf der Blankenburg erwartete Das iſt ja das
Eigenartige dieſer prinzlichen Regentſchaft die ganz und ſtreng
eſonderten Hofhaltungen hier in Braunſchweig und dort in

Preußen Wenn der Prinz im Mai mit ſeiner Familie ſein
nicht ſonderlich geliebtes Land Braunſchweig verläßt und bis
Weihnachten in die Sommerfriſche nach dem ſchönen und ſtillen
Camenz in Schleſien geht dann läßt er aufathmend alles
Braunſchweigiſche hinter ſich den Oberhofmarſchall v d Mülbe
die Oberhofmeiſterin Frau v Rheinbaben und die geſammte
Dienerſchaft bis zum letzten Küchenjungen hinab und
der preußiſche Hoſſtaat an der Spitze der Oberhofmarſchall
Graf Schulenburg Wolfsburg tritt in Dienſt Hier auf der
Blankenburg iſt Graf Schulenburg nur Gaſt

Daß Prinzregent Albrecht ſein Braunſchweig nicht ſonderlich
liebt ſoll hier nicht als Vorwurf ausgeſprochen ſein Aber
der Prinz hat ja ſelber nie ein Hehl daraus gemacht daß er
nur gezwungen hier als Prinzregent weilt weil ſein großer
Oheim Kaiſer Wilhelm es ſo gewollt hat Doch dieſe
bange braunſchweigiſche Frage paßt ſchlecht in die feſtlichen
Blankenburger Kaiſertage hinein Drum laſſen wir ſie bis
auf ein anderes Mal

Arnold Wellmer
e h

Ausland
OeſterreichUngarn

Nach den bisher bekannten 15 Ergebniſſen der Landtag s
wahlen in Niederöſterreich wurden 10 ChriſtlichSoziale
1 Anhänger Schönerers und 1 Katholiſch Konſervativer ge
wählt in zwei Wahlbezirken ſind Stichwahlen erforderlich
Die Liberalen verlieren an ihren bisherigen 5 Mandaten 3
und kommen in Baden in Stichwahl mit dem Kandidaten der
deutſchen Volkspartei Das Ergebniß des fünften bisher liberal
vertretenen Wahlbezirks ſteht noch aus Die ChriſtlichSozialen
nahmen den Liberalen zwei Bezirke weg die Auhänger Schöne
rer s einen Die Schönerergruppe verlor dagegen einen Bezirk
an die Chriſtlich Sozialen

Der Bndgetausſchuß des öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſes

nahm mit 25 gegen 9 Stimmen den Dispoſitions
fond anBei den Landtagswahlen in Ungarn haben die Libe
ralen einen großen Sieg errungen Bisher ſind ins
geſammt 362 Wahlergebniſſe bekannt Gewählt ſind 248
Liberale 42 der Koſſuth Fraktion 8 der Ugron
fraktion 29 der Nationalpartei 16 der Volks
partei Angehörige 12 Gewählte gehören zu keiner Partei
Außerdem haben 7 Stichwahlen ſtattzufinden Die Reſul
tate der am Donnerstag vollzogenen Wahlen ſtehen größten
theils noch aus

Frankreich
Jſambert Progreſſiſt wurde am Donnerstag mit 186

Stimmen zum Vicepräſidenten der Kammer gewählt Der
Gegenkandidat Delcaſſé erhielt 158 Stimmen Alsdann ver
langte Jaurès eine Jnterpellation über die Vorgänge
am Sonntag in Carmaux einzubringen Der Miniſter des
Jnnern Barthou beantragte die Berathung der Interpellation
Dienstag vorzunehmen Der Antrag wurde angenommen

Wie den Blättern aus Cherbourg gemeldet wird erhielt der
dortige Seepräfekt Befehl die Panzerſchiffe Re quin und
Furieux ſofort in Dienſt zu ſtellen

Nußland
Dem Vernehmen der Ruſſiſchen Telegraphenagentur zu

folge iſt eine Karawane mit Goldbarren aus Tomsk
in Petersburg eingetroffen Das Gewicht des Metalls be
trägt 200 Pud Eine zweite Karawane wird am 15 Jannar
nächſten Jahres abgehen Dieſe Sendung iſt ungbhängig von
der Jrkntsker Expedition welche jährlich 4 Karawanen ab
ſchickt

Jtalien
Jn Bres zig wurde eine geheime Werkſtatt entdeckt

in welcher nach einer aus der königlichen Waffenfabrik ent
wendeten Zeichnung das in letzter Zeit hergeſtellte kleinkalibrige
Gewehrmodell nachgeahmt worden iſt Bei verſchiedenen
Waffenhandlungen wurden Hausſuchungen vorgenommen Einige
hundert Gewehrläufe wurden beſchlagnahmt

Spanien,
Unſere Meldung daß General Weyler auf Kuba eine

ernſthafte Aktion verſucht wird durch die neueſten Meldungen
beſtätigt Die fortwährenden Gefechte die jetzt auf der Jnſel
ſtattfinden ſind die Folgen von ununterbrochenen Durchbruchs
verſuchen der Aufſtändiſchen durch die ſpaniſchen Linien bisher
ſcheint ein derartiger Verſuch noch nicht gelungen zu ſein
Nachſtehend geben wir die beiden neueſten Meldungen die man
trotzdem ſie über Gefechte berichten die zwar zweifellos ſtatt
gefunden haben doch nicht in allen Einzelheiten beſonders was
die beiderſeitigen Verluſte anbetrifft für reine Wahrheit zu
nehmen braucht

Havanng 29 Okt Jn der Nähe von Guanajay hat
neuerdings ein Kampf mit den Aufſtändiſchen ſtattgefunden in
deſſen Verlauf die ſpaniſche Kavallerie die Auſſtändiſchen in
die Flucht ſchlug Die letzteren verloren 15 Todte darunter
den Führer Reves Die Spanier hatten ſünf Verwundete
darunter einen Offizier

Havannag 29 Okt General Melginzo ſchlug eine Anzahl
Auſſtändiſcher die unter dem Oberbefehl Llorente s ſtanden
32 Mann derſelben wurden getödtet 80 Mann verwundet
100 Pferde wurden erbeutet Auf Seiten der Spanier wurden
1 Offizier und 19 Soldaten verwundet

Griechenland
Jn der Kathedrale zu Athen fand am Donnerstag die feier

liche Weihe des neugewählten Metropoliten Procoptus
Oekonomidis in Gegenwart von vielen fremden Geiſtlichen
ſtatt Der Feierlichkeit wohnte auch der katholiſche Biſchof
de Angeli bei

Vulgarien
Die vier Führer der Oppoſition Rado slawow Grekow

Zankow und Karawelow wurden am Donnerstag vom
Fürſten Ferdinand in halbſtündiger Audienz empfangen Der
Fürſt erwiderte denſelben auf ihre Bitte um Bildung eines
proviſoriſchen Koalitions miniſteriums für die Zeit
der Neuwahlen er werde dafür Sorge tragen daß den
Parteien die denkbar größte Agitations und Wahlfreiheit ge
währt werde es ſei daher kein Grund für die Bildung eines
proviſoriſchen Miniſteriums vorhanden Dieſe Antwort war
vorauszuſehen und ebenſo ſicher iſt es daß trotz des Ver
ſprechens des Fürſten die bevorſtehenden Wahlen zur Sobranje
in bekannter bulgariſcher Weiſe gemacht werden

Die Agence Balcanique meldet Jn Philippopel
Kotel und Jtanimaka wo die Gemeindewahlen für
ungiltig erklärt worden waren haben die Neuwahlen
ſtattgeſunden Jn Philippopel iſt die Liſte der zwei koaliſirten
Parteigruppen durchgedrungen jedoch mit Ausſchluß zweier
Kandidaten Jn Kotel fam es zu einem Zuſammenſtoß
zwiſchen Stambulowiſten und Anhängern der Regierung die
letzteren drangen durch Jn Stanimgka ſiegte die Nationgl
partei über die griechiſche Partei

Türkei
Die Botſchafter in Konſtantinopel haben am Mittwoch bei

der Pforte Einſpruch erhoben gegen zwei türkiſche Delegirte
für die Kommiſſion zur Reorganiſation der Gendarmerie
auf Kreta weil dieſelben einen zu niedrigen Rang bekleideten
und der franzöſiſchen Sprache nicht mächtig ſeien die Bot
ſchafter haben das Verlangen geſtellt daß dieſe beiden Dele
girten durch andere erſetzt werden

Da in den Kreiſen der Regierung Beſorgniß vor neuen
Ereigniſſen herrſcht iſt der Polizei und Militärdienſt be
deutend verſtärkt worden Armenier werden in großer Menge
m

n Pera wurden bei zwei armeniſchen Frauen Bomben
und Dynamitpatronen entdeckt

Der Nordd Allg Ztg wird aus Konſtantinopel ge
ſchrieben Daß die armeniſchen Komitees mit ihren
gewaltſamen Gelderpreſſungen unter den ihrigen für
die nationale Sache noch fortfahren zeigt ein Fall von geſtern
Ein armeniſcher Arzt wurde vor etwa einer Woche von einem
Unbekannten ebenfalls Armenier um ſofortige Zahlung
von 200 türkiſchen Pfund zur Unterſtützung der armeniſchen
Freiheitsbeſtrebungen unter der Drohnng angegangen daß er
im Weigerungsfalle dem Tode verfallen ſei er Arzt er
klärte das Geld augenblicklich nicht vorräthig zu haben und
gab dem Unbekannten anheim ſich zur Abholung deſſelben in
8 Tagen wieder bei ihm einzufinden Jnzwiſchen benachrichtigte
er die Polizei welche ſich in dem Hauſe an dem feſtgeſetzten
Tage verbarg und als der Mann in Begleitung zweier anderer
Perſonen daſelbſt wieder erſchien zur Verhaftung deſſelben
ſchritt Jn dieſem Augenblick zog der fremde Armenier einen
Revolver hervor und ſtreckte die zwei Polizeibeamten
nieder den einen tödtend den anderen ſchwer ver
wundend Trotz ſofortiger Abſperrung des Hänſerviertels
innerhalb deſſen das Verbrechen begangen worden gelang es
nicht des Mörders welcher ſofort die Flucht ergriffen hatte
habhaft zu werden

Jn Smyrna gab es am Mittwoch wie das Berl Tage
blatt berichtet bedeutende Unruhen Die verworrenen
Nachrichten welche darüber nach Konſtantinopel gedrungen
ſind haben dort große Aufregung verurſacht die ſich noch
ſteigerte als erzählt wurde die ruſſiſche Flotte wäre
nur noch zwei Stunden von Kavak entfernt und jeden Augen
blick zum Einlaufen in den Bosporus bereit Die Erzählung
ſchien eine Beſtätigung zu erhalten als am Donnerstag früh
am Bosporus 24 Kanonenſchüſſe gehört wurden
welche aufzuklären anfangs niemand imſtande geweſen war
Während dann zunächſt beſchwichtigend erzählt wurde daß
dies die Nothſignale eines Schiffes geweſen ſeien hieß es
ſpäter daß die Schiffe vom deutſchen Stationär der
Loreley, während eines Manövers abgegeben wurden

Nach den letzten Jnformationen wird jedoch entſchieden be
ſtritten daß die Loreley in ſolchen Zeiten derartige Manöver
gemacht hätte Die myſteriöſen Schüſſe ſind danach bisher
üngufgeklärt geblieben während die Schüſſe fielen ſollen
mehrere türkiſche Familien in der Furcht vor einem Bombarde
ment europätſcher Flotten gegen die türkiſchen Quartiere ſich
zu befreundeten europäiſchen Familien geflüchtet haben Jn der
Stadt wurde die Ruhe thätſächlich nirgends geſtört Dennoch
herrſcht abermals eine arge Unbehaglichkeit

Aegypten
Die Dongola Expedition hat den Weitermarſch einſt

weilen eingeſtellt Wie aus Sugkin gemeldet wird werden
alle dort ſtationirten in di ſchen Truppen Mitte November
nach Jndien zurückkehren

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
München 29 Okt Der Direktor der Kreis Jrrenanſtalt

und ordentliche Profeſſor der Pychiatrie der mediziniſchen
Fakultät der Univerſität München Vr Graſhey wurde unter
Enthebung von den beiden genannten Stellen zum Ober
Medizinalrath im Miniſterium des Jnnern als Leiter des Ober
Medizinal Ausſchuſſes berufen

Die Opalenitza Affäre vor Gericht
III

F Meſeritz 29 Okt
Die weitere Beweis aufnahme fiel zu Ungunſten des

Herrn v Carnap aus Auf den Hausvikar des Erzbiſchofs
Stryjakowski hatte das Benehmen Carnap s auf dem Bahnſteig
den Eindruck gemacht als wollte v Carnap dem Erzbiſchof nach
dem Leben trachten Der Bahnſteigſchaffner Lehmann be
kundete der Diſtriktskommiſſar v Carnap habe von ihm in
heftigen und beſchimpfenden Ausdrücken Zutritt zum Bahnſteige
verlangt Da v Carnap keine Bahnſteigkarte hatte ſo wurde
er nicht durchgelaſſen Als er ſchließlich mittels Bahnſteigkarte
auf den Bahnſteig gelangte ſei er dem gerade abgehenden Zuge
noch unter Ausſtoßung vom Schimpfreden nachgelaufen Die nicht
wiederzugebenden beſchimpfenden Aeußerungen auf dem Perron
könnten ſich nur auf den Erzbiſchof bezogen haben er Lehmann
habe ſie bald nach dem Vorfall dem Vorſteher zu Protokoll ge
geben von Carnap beſtreitet Aeußerungen in dieſer Schärfe
gethan zu haben Auch ſollen ſeine Worte ſich nicht gegen den
Erzbiſchof ſondern gegen die Menge gerichtet haben Des Wort
lauts könne er ſich nicht entſinnen Auf Antrag des Staatsan
walts wurde beſchloſſen zu morgen noch drei Opalenitzaer Bürger
zu laden da entweder Lehmann oder von Carnap einen Meineid
geleiſtet habe und es darauf ankomme die Glaubwürdigkeit der
beiden Zeugen feſtzuſtellen

Gerichtsverhandlungen
G Braunſchweig 29 Okt Eine Schwindlergeſell

ſchaſt, deren Thätigkeit an die vor einigen Jahren hier ihr
Weſen treibenden ſchwarzen Bande erinnert ſtand geſtern vor
der hieſigen erſten Straftammer Die Hauptbelaſteten ſind die
Kaufleute Jul Weiß und Otto Haaſe Weiß betreibt hier
einen unbedeutenden Hauſirhandel mit Fiſchen Jm Juli d J
beſtellte er bei einer Cognacfabrik in Köln 200 Ltr Cognac gab
dabei an er beſitze ein Engrosgeſchäft mit 16000 M Kapital
und werde monallich die gleiche Quantität Cognac beziehen
falls ihm dieſer zuſage Als Referenzen bezeichnete er ſeinen
Kumpan Haaſe und eine Firma Nieper Co Auf Anfrage
der kölner Firma beſtätigte nun Haaſe der ſich als Fiſchgroß
händler ausgab daß Weiß ein kreditwürdiger vermögender Mann
ſei dem man 2 3000 M unbedenklich kfreditiren könne Einen
gleichen Brief ſchrieb für Weiß der Techniker Herm Nicolai
während ihn Haaſe mit der gar nicht exiſtirenden Firma Nieper

Co unterzeichnete Das Ganze war ein Schwindelmanöver
darauf berechnet die kölner Firma tüchtig hineinzulegen Dieſe
ſchickte denn auch ein Faß mit 100 tr Cognac das W ſogleich
für 100 M verſetzte von welchem Gelde er 40 M Haaſe gab
Vor Abſendung der weiteren 100 Ltr wurde bei der kölner
Firma Verdacht rege und ſie erſtattete Anzeige Jn gleicher
Weiſe hatte W auch verſucht aus Bremen Cigarren und auch
Nordhäuſer Branntwein zu erſchwindeln Da die beiden Haupt
betheiligten noch nicht vorbeſtraft waren kamen ſie noch gelinde
weg W mit 1 Jahr Gefängniß H mit 7 Monaten Gefängniß
beide erhielten Ehrverluſt Nicolai s Betheiligung wurde mit
50 M Geldſtrafe geahndet

Vermiſchtes
Unfall des Prinzen Friedrich Auguſt Prinz Friedrich

Auguſt von Sachſen ſtürzte am Donnerstag vormittag während
eines Rittes in Dresden mit dem Pferde Der Prinz kam mit
dem linken Fuße unter das Pferd zu liegen erlitt jedoch keine
Verletzungen Ein Gendarm welcher dem Prinzen behilflich
ſein wollte wurde am Fuße verletzt man trug ihn ins
Reſidenzſchloß

Doppelmord und Selbſtmord Die 25 Jahre alte Frau
des Arbeiters Langanke in Spandau erhängte am
Donnerstag früh in ihrer Wohnung in der Lynarſtraße ihre



beiden 3 bezw 4 Jahre alten Kinder und machte ſodann ihrem
eigenen Leben ebenfalls durch Erhängen ein gewaltſames Ende
Jn der Wohnung wurden zwar 800 M in bagrem Gelde vor
gefunden ſo daß augenblickliche Noth als Motiv der furcht
baren That ausgeſchloſſen erſcheint als ſolches wird jedoch Ver
zweiflung über den Ehemann angenommen der arbeilsſcheu und
dem Trunk ergeben ſein ſoll

Eine große Unterſchlaaung Der wiener Vertreter der
Aktiengeſellſchaft für Textilinduſtrie vormals Dolfus Mig in
Mülhauſen i Gottfried Tutter iſt wegen Veruntreuung
von 180,000 Gulden verhaftet worden

Grofze Fenersbrunſt Die Gouvernementsſtadt Lomſha
iſt von einem großen Brande heimgeſucht worden Gegen
120 Wohnhäuſer liegen in Schutt und Trümmern
Der Schaden iſt ſehr beträchtlich Drei Perſonen ſind in
den Flammen umgekommen Man vermuthet Brandſtiftung

Der Mörder Werner ergriffen
Geſtern nachmittag gegen 2 Uhr iſt der Mörder des Juſtiz

raths LevyBerlin Bruno Werner in Zellerfeld am Harz
durch den Gendarmen Wickert verhaftet worden Es war
feſtgeſtellt worden daß Werner zu Groſſe des öfteren erwähnt
hat er habe in Nienhagen in Hannover einen Onkel Bei
dieſem Onkel in der Noth Zuflucht ſuchen zu können hat er
wiederholt als eine Möglichkeit bezeichnet die ihm für alle Fälle
offen ſtände Der kleine Ort Zellerfeld liegt auf der Weg
ſtrecke nach Nienhagen Seit einigen Tagen ſind die
hannoverſchen Behörden von der Möglichkeit benachrichtigt
geweſen daß Werner ſeinen Weg durch ihre Amts
bezirke auf dem Wege nach Nienhagen nehmen könnte Der
Onkel iſt der Schiffer Richard Müller und Werner hoffte
auf deſſen Boot ſich verborgen halten zu können Müller iſt
gegenwärtig aber auf der Fahrt nach Hamburg Die Ver
folgungen in der Richtung auf Nienhagen ſind durch den Unter
ſuchungsrichter Landrichter Telle auf Grund der Ergebniſſe der
Vorunterſuchung veranlaßt worden

Ueber die Ergreifung werden nachfolgende Einzelheiten bekannt
Werner war am Dienstag abend 7 Uhr in Zellerfeld ange
kommen und anf der dortigen Verpflegungsſtation auf
genommen und verpflegt worden Dic Papiere lanteten auf den
Handlungsgehilfen Winter 1880 in Berlin geboren Jnhaber
war noch nicht lange gewandert Der Wanderſchein zeig erſt
zwei Stempel darunter einen aus Wernigerode wo Werner
ſchon von einem Gendarm verhört aber nicht erkannt wurde
Am Donnerstag vormittag hat Werner in der Stadt Zellerfeld
für die genoſſene Verpflegung gearbeitet Hier wurde er bei
einer Reviſion der Verpflegungsſtation vom Gendarm Wickert
erkannt Als er von dieſem herausgerufen und befragt wurde
erklärte er ſofort Ja ich bin s Werner Der Verhaftete
weint fortwährend Die Vernehmung durch Amtsrichter Kölle
iſt noch im Gange

Nach einer anderweitigen Meldung ſagte Werner bei ſeiner
Verhaftung Jch bin es den Sie ſuchen nicht ich habe

den Juſtizrath ermordet ſondern Großez ich habe
die Frau Levy geſtochen Schmiere hat niemand
geſt en wir zwei waren es allein Auf dieſes Ge
ſtändniß hin wurde Werner in s Geſängniß zu Zellerfeld ab
geführt

Letzte Telegramme
Berlin 30 Okt Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung

ſchreibt Jn der Köln Ztg vom 23 Oktober findet ſich die
Behauptung die Rechtsgiltigkeit der Strafbeſtimmungen
welche die vom Bundesrathe erlaſſene Betriebsordnung
für die Eiſenbahnen Deutſchlands im 8 62 enthält
ſei in der Theorie und Praxis beſitritten Demgegenüber iſt
darauf hinzuweiſen daß wenngleich die Rechtslehrer über
dieſen Punkt wie über viele andere Fragen des Reichsrechts
nicht einig ſind doch die Rechtſprechung des oberſten Gerichts
hofes im Reiche jene Strafbeſtimmungen ſtets als rechts
giltig anerkannt hat ſo daß von einer in dieſer Hinſicht be
ſtehenden Rechtsunſicherheit nicht die Rede ſein kann

Vrüfſel 29 Okt Jn der hieſigen Sparkaſſe iſt eine
Veruntreuung von mehreren hunderttanuſend Francs ent
deckt worden Die Verhaftung eines hohen Beamten
ſteht bevor

Paris 29 Okt Der pariſer Stadtraths Vorſitzende
Baudin der das Stanislaus Großkrenuz abgelehnt hat er
hielt vom Zaren einen prachtvollen Ring mit einem Rubin

zwiſchen zwei großen Brillanten
Paris 29 Okt Nach Depeſchen aus Macon Auxerre

und Limoges ſind die Fi ſe an welchen dieſe Städte
liegen aus getreten und haben einige Schäden angerichtet
Nach den bisherigen Meldungen ſind Unglücksfälle nicht vor
gekommen

Liſſabon 29 Okt Jn einem heftigen Sturme an
der Küſte von Portugal kenterte bei Setubal ein Fiſcher
boot 14 Perſonen ertranken

Die Reichstags Erſatzivaghl in Weſthavelland
Brandenburg a d Havel 29 Olt Erſatzwahl im

Reichstags Wahlkleiſe Weſthavelland Péöus Soz 7813
v Loebell Konſ 6182 Blell Freiſ Volksp 4752 Stimmen
Die Ergebniſſe aus drei Ortſchaften ſtehen noch aus Stich
wahl zwiſchen Pésus und v Loebell ſcheint ſicher

Handel Gewerbe und Verkehr
Schlachtviehmarkt im städ tischen Viehhofe zu Hallse

Am 29 Oktober 1895

Prejge f 50 Kg a Lehbend b Schlachtgewieht

Zum Verkaufe 1 Quat II Quaſ III Qual S

standen ver 23a b a v I a b kauft a

17 Rinder e l h 2davon 7 Oechsen 35 32 5H 24 Fürsen 3 39 4 I 75 Kühe 30 27 51 Bullen 115 Hammel Schake 28 25 15161 Schweine davon
161 Landschweine 561 54 52 153 8Unpgarische

Geschäftsgang tlott Gesammt Auftricb dinser Woche
63 Rinder davon 13 Ochsen 5 Pärsen 35 Kühe 10 Bull 2 Külber
70 Hammel 342 Landschweine zusammen 497 Schlachtvieh G olt

Laurahütte In derwurde die Vertheitung der vorgeschlagenen Dividende von 8 Pro
beschlossen
ertheilt
Direktion dass der Rohertrag des 1 nartals den des entsprechen
den Quartals des Vorjahres um 537,308 M
Geschäftslage sei
zunehmen dass der Ueberechuss sich in den anderen Quartalen
auf der gleichen Höhe halten werde da die Differenz 2wischen
den Preisen künftig geringer sein werde indem die Preiserhöhnng 23

gestrigen Generalversammlung

Dem Auksichterath und orstand wurde EntlUeber das richtete alaufende Geschäft sjahr berichtete die

Dieübersteige
eine günstige es sei aber vicht an

schon in den letzten Quartalen des vorigen Jahres eingetreten V
sei

sondern eher besser als das vergangene werden
geschäft sei

Im allgemeinen dürfte das Geschäftejahr nicht schlechter Ch
Das Kohlen

gleichfalls befriedigend Es sei zu erwarten dass

gramm der Firma Schöber Dönitz PDresden

Matabele Gold
lische Ges

Die Akt Ges für Montanindustrie veröffentlicht einen P
wegen Einführung der Aktien des Eisen
Hoesch an der Berliner Börse
genannt angeb ieh soll er mit 160 bis 170 Proz in Aussicht ge
hemmen sein

nnd Stahl werke
Der Einführnngepreis ist noch nicht

ondon 28 Okt Goldminen Kurse in Pfd Sterl TeleSchlusskurse vom
Okt Süd Afrik Minen Angelo 3,50 Crown Reet 10,25

Eastrand 4,81 Geldenhnis Deep 4,62 George Goch 1,75 Henry Nourze
6,50 Langlaagte Es 75 May eonsolidated 2,37 M
5,25 Modderfontein 4,75 Nigel 2,50 Rand Mines 23 t CharltonRandkfontein

1 Sheba 1,81 Transvaal Gold 6,12 United Roodeport 4,37
n Ryn New 4,12 Wolhnter 550 8üd Afrik Land Ges
artereh 231 Exploration New 68 AMashonald Ageney 1,81

Reefs 75 Willoughby Cons 1,44 Austra
Rrillinnt Block 1,00 Fingall Reefs Ext ,25 Gibraltar

is 1 p Consol 1,00 Golden Cement Claims 0,56 Great Bonlder 6,50e J agenmangels angesammelten Bestände an Ko len Grent Fivgali Reeſs 0,25 Hampton Plagins 3,62 Hannans Brown in
m November wie in früheren Jahren untergebracht werden 3,87 Lond Cont Inv Corp 0,03 pari Lond A Expl 0,87
würden Lond W A Inv 3,68 Aenzies Kstate 0,56 AMount Morgen 3,50Talisman 12 Tendenz Flau

mee

12 Ziehung der 4 Klaſſe 195 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 29 Oktober 1895 Vormittags

Nur die Gewinne über 210 Mart ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

436 623 27 83 925 1030 8 132 272 331 87 485 590 604 829 51 62
2436 603 57 62 3019 35 44 81 117 55 344 13000 625 87 889 4051
113 3000 301 510 11 78 799 831 5066 35 122 29 50 500 662 896 951
90 6009 19 115 37 300 281 588 851 75 961 7924 62 3000 92 187
256 3000 76 92 615 89 3000 763 825 8317 508 686 9082 288 115
505 628 773 859 905 25

10053 172 208 82 93 928 40 404 505 783 801 300 52 949 11032
34 49 114 291 342 70 453 566 992 12133 73 715 74 952 13005 392
14015 392 436 745 73 848 904 63 91 15028 457 512 637 92 856 86
16075 195 202 1500 41 86 660 813 901 17139 43 250 91 370 98 452

51 268 368 635 49 66 876 941 19019 146 452 3000 605

2006 47 132 76 284 428 72 673 765 834 21099 143 64 200 318
96 423 1500 657 745 806 98 915 22050 60 109 33 44 242 436 95 638
80 755 829 24255 392 562 620 776 949 21078 160 62 227 500 61
308 22 90 500 43 602 300 66 781 838 98 25592 500 766 815 851
2601 313 500 436 76 98 743 1500 867 1390 556 27113 300 242
z h r 28025 342 478 598 663 29046 92 176 82 541 98 602

44 926 9
0113 14 94 237 405 500 35 614 718 300 957 81 31022 45 212

86 336 411 4t 86 518 46 754 87 811 951 500 55 61 32013 226 470
647 68 81 97 985 33044 268 500 70 602 770 842 34104 16 69 222
398 432 97 98 5000 552 646 823 39 35051 150 97 242 482 622 63
716 91 36196 214 300 3000 458 512 32 49 71 701 30 37061 291 354
77 551 85 900 55 38011 16 232 344 500 488 95 501 20 604 16 762
829 37 79 83 977 39264 83 300 320 52 1500 759 823 83 931

40045 1500 101 247 429 41 78 86 508 500 71 819 965 41028
90 120 79 249 363 87 470 695 843 63 922 42 42013 161 220 3000 479
590 738 924 53 43141 57 517 727 44112 54 259 319 78 519 ltsö 78
605 22 854 944 45180 83 88 90 234 443 507 658 59 46055 176 71
241 559 663 824 75 936 47063 70 111 302 38 90 492 529 607 55 748
928 40 46 48265 436 654 909 49242 69 91 383 454 3000 76 565 72
613 300 789 862 64 957

50288 366 409 31 75 833 961 300 511256 216 332 74 426 708 944
94 52021 81 111 46 211 369 477 703 904 53029 172 93 99 216 351
93 406 26 98 501 721 22 45 97 878 937 54041 1500 158 406 31 556
736 863 77 904 22 85 55001 116 508 603 32 46 909 47 49 36346 657
771 820 26 300 84 970 57173 93 203 301 13 464 623 58373 661 912
59094 167 236 416 20 55 509 29 620 805 25 55 500 990 300

69053 238 342 567 80 603 17 30 744 857 681115 418 59 568 836
62113 356 501 3 89 603 78 719 63 822 63091 316 656 1500 740 818
57 90 500 954 61 64031 132 519 658 701 3000 852 98 923 6 65009

35 41 6 7 500 89 98 674 68041 76 7 214 389 500 425 518
64 692 97 717 67270 311 3000 65 404 608 969 68111 27 52 300

69100 248 71 74 500 309 55 415 98 510 300 43 94
C 8

70049 54 96 150 427 60 78 502 20 86 787 948 71011 500 189
272 329 495 502 600 84 90 787 843 947 72089 103 258 366 402 34 51
747 59 910 81 73060 219 500 312 52 656 820 915 836 52 74182 203
505 38 888 75185 500 545 986 78147 54 312 648 82 780 811 45
77297 1500 553 619 39 65 916 75 78354 552 613 50 752 500 812

25 43 48 60 79000 142 496 909
89025 37 300 60 110 61 500 280 480 500 766 73 957 81242 51

308 74 446 566 96 622 914 82030 142 574 618 33 83 85 213 50 80
603 958 93 84121 272 531 691 766 941 856088 340 557 626 740 928
41 8659 30 090 378 560 87029 48 54 168 214 90 382 458 1500
81 885 994 88024 164 240 300 95 487 674 775 856 65 73 89042 193
342 597 500 648 783 913 36 73

9048 68 202 403 82 628 30 85 830 913 91017 35 48 372 491 500
557 799 92074 77 331 87 400 99 544 64 735 500 830 910 93165 216
31 333 51 60 615 35 60 713 908 94055 97 115 256 696 714 826 300
68 1500 71 993 95282 392 5060 571 93 872 3000 911 14 36 96329
40 42 92 726 3000 42 97 136 254 59 500 396 409 65 591 776 98 832
358 40 956 98065 193 633 49 75 763 815 61 99021 173 206 367 484
500 87 594 625 73 766 500 907 52

1659087 161 78 208 10 385 452 506 614 88 956 101141 44 372 443
51 300 576 98 622 703 47 851 953 102190 297 379 413 601t 927
103004 124 256 365 421 80 82 647 916 64 78 194108 16 26 448 536
58 90 617 195295 392 538 608 39 889 928 106185 236 47 396 4265
1500 55 90 500 638 1500 733 821 300 27 949 107040 103 54 74

7 nd 652147 b e Wo u WJ 38 d 5 36 0 2 6 50 3 79 9913000 837 3000 88

12 Ziehung der 4 Klaſſe 195 Königl Preuß Lotterie f
Ziehung vom 29 Oktober 1825 Nachmittags

Nur die Gewinne über S 0 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

308 475 85 91 96 560 757 62 84 947 1052 78 327 500 62 440 47
625 724 75 940 80 88 2035 64 120 377 449 64 949 3 3040 62 500
78 132 40 313 422 50 71 3000 510 23 654 89 92 763 834 4095 17
207 21 50 300 479 590 797 860 957 81 98 5111 79 247 377 82 452
557 619 69 754 73 848 71 988 89 6029 56 74 110 305 486 634 723 29
808 994 7120 57 69 245 417 25 86 597 658 500 8116 31 61 269 513
50 606 703 818 973 9029 35 340 424 51 547 73 3000 870 931 33

10154 55 239 388 451 621 84 857 976 90 11229 70 402 581 643 70
718 891 50 9856 12009 229 75 502 33 68 740 61 812 66 13150 288
300 331 3000 85 448 550 66 13000 646 83 500 90 790 857 14105

64 1500 384 617 715 60 75 89 819 912 15 154180 96 329 411 13000
861 919 32 13064 72 206 13 310 1500 11 500 33 500 61 3000 92
1590 538 3000 771 84 920 1721 59 275 95 305 505 1500 50 609

56 702 929 18055 5 207 548 767 829 34 54 19323 448 652 775 996
220025 160 232 352 56 438 653 827 903 300 21245 47 69 606 764

947 22004 7 272 428 706 360 568 233057 141 366 415 802 24135
74 211 3000 211 447 3600 536 83 648 500 766 69 79 853 904 300
46 25252 411 536 608 37 742 827 26122 45 328 98 423 816 907 9
27337 50 693 825 45 907 20 28005 53 110 15 300 83 1500 87 245
99 371 432 77 572 690 773 29059 79 259 516 653 752 61 82

30142 210 51 432 955 31011 254 84 316 540 758 917 32155 300
230 48 404 54 85 673 78 734 65 33001 85 128 46 548 841 995 34018
41 229 324 547 80 35067 68 302 592 601 11 52 65 783 915 36945 91
384 511 652 97 1500 776 869 926 37114 209 72 318 64 463 514 667
873 388111 68 268 393 513 774 39099 111 221 49 57 434 542 88 832

46222 319 300 513 19 39 58 3000 603 55 84 41057 84 186 307
423 82 707 21 42012 114 29 96 427 536 67 788 813 43096 136 86 207
12 59 66 91 305 445 552 619 941 44080 390 348 55 473 90 92 53
13000 770 959 69 45020 28 500 33 75 231 39 511 633 733 41 74
46042 128 434 1500 584 613 710 970 47062 204 13 79 549 53 97 98
45096 125 59 3090 482 558 64 663 743 999 49239 430 64 73 606 58
728 63 1500 843 960

50109 607 62 880 944 93 51027 68 537 300 714 919 78 52031
82 234 95 451 643 791 895 969 53055 3000 184 49 345 53 13000
419 654 500 54020 500 266 488 523 650 756 905 51 78 55056 62
13 219 460 594 629 94 798 857 943 56157 58 237 308 49 466 698 778
960 13000 57450 616 71 711 826 46 1300 84 91 58001 32 287 340
411 707 79 985 95 59108 33 222 372 75 531 53 913 64

60372 471 90 759 500 906 52 1500 61073 105 40 206 330 61 85
90 540 46 49 3000 630 783 997 62044 71 1500 271 78 322 37 549
1500 51 717 88 809 964 500 63031 68 69 94 181 265 67 342 3000
430 524 641 62 72 793 892 9566 614002 86 172 2097 343 44 405 41 533
614 881 963 65004 72 1500 96 147 500 321 405 5566 628 722 72 87
894 949 53 78 06261 379 509 699 747 1500 868 67318 96 585 699
704 11500 92 5 00 869 959 83 68110 33 99 315 97 574 94 683 985
69339 3000 431 63 689 500 98 783 840 47 85 936 53 11500

70006 500 71 1500 276 94 322 38 71156 70 403 50 583 767 98
872 911 72102 310 16 514 27 300 40 51 859 73078 124 455 85 93 520
44 1500 76 80 611 723 75 93 946 74008 77 85 307 469 605 701 890 924
75093 1500 271 554 618 702 33 42 7609 3000 259 306 61 500 409
571 759 567 991 77028 116 221 46 309 61 712 70 1300 806 953 78028

W 99 109 b 689 t t 35 70 10 262365 3000 405 50 81 515 300 29 829 924 63 150a 121 73 371 750 934 99 81132 46 228 758 345 400 14 67 62
96 697 300 865 38 907 82074 343 683 500 96 727 803 931 99 8026
218 44 54 344 453 713 844 925 41 90 84029 250 60 89 381 555 669
1500 710 78 805 17 37 85041 500 249 63 74 469 543 1500 810

86010 72 216 315 63 595 782 861 87020 60 64 287 91 459 9 538
300 618 726 r 5 ist 300 57 241 338 451 3000 514 607 727
9 89 23 74 289 675 9152 90476 538 52 600 40 792 91028 559 97 500 642 1500 84 705

914 91 92358 70 300 429 548 65 802 20 93043 73 1314 43 298 334
514 300 85 693 794 813 15 500 59 917 914007 3 206 362 529 45
743 831 31 47 57 95 945 95379 608 54 816 96086 233 390 549 673
773 927 97292 500 323 30 510 18 36 70 90 701 14 971 98056 169
35ò 580 703 99168 306 7 434 52 511 677 924 1300 33

106221 425 622 99 740 977 101023 351 441 90 820 102124 63
81 318 90 434 594 733 99 1500 103180 227 533 11500 615 771 92
988 104073 89 3000 154 62 252 326 57 80 710 806 105136 205 12
53 388 423 550 800 83 860 973 106234 403 47 553 500 64 655 791
819 69 97 107011 3000 55 189 237 64 74 323 725 92 836 953 108138

2

110032 212 330 61 564 722 891 915 87 111111 14 96 248 323 403
3000 532 300 114093 180 87 253 355 439 86 6 1

44 281 93 718 28 825 114457 674 115071 93 551 72 702 865 116079
317 439 655 68 816 913 15 64 117561 248 389 431 58 64 522
66 118424 540 663 739 86 880 931 119160 93 254 398 413 774 940

129043 5400 472 561 121001 3 46 568 1500 80 84 675 801
122079 527 300 740 123040 111 93 214 80 442 300 66 701 53
124136 272 1500 435 500 574 668 871 924 97 3000 125077 169
221 1300 301 15 67 88 300 451 940 126006 85 299 318 734 960 67
127028 78 242 3000 53 368 516 18 651 58 61 721 26 44 848 929
128341 406 41 699 739 896 129093 160 72 393 300 544 636

130353 434 571 617 20 48 953 131019 185 219 3000 22 366 992
132098 310 566 70 300 72 895 959 73 81 133046 152 93 213 460
521 66 500 71 612 75 728 69 916 37 68 134035 51 119 67 213 431
88 95 500 783 3000 879 300 929 390 135069 370 93 417 ſ500 33
61 83 597 653 711 136116 261 374 553 769 870 137157 ſ300 201 63
76 336 42 506 807 74 917 1358172 75 487 535 3000 47 625 98 705 11
e 1500 987 88 139034 205 68 309 41 417 5000 96 748

140035 61 71 161 75 412 500 31 300 838 906 28 141454 612
23 54 866 911 142046 138 98 563 300 782 882 987 500 1435072
144 3000 52 271 90 442 56 500 547 52 504 712 64 932 144040 114
38 203 90 500 301 446 65 87 879 145150 208 24 333 471 146045
129 395 553 831 987 147074 86 3000 155 386 418 537 54 609 978
148152 245 500 83 300 321 551 52 810 17 23 92 944 3000 54
149011 26 196 234 500 81 645 51 77 896 951 84

150142 202 78 300 372 441 514 500 646 765 977 90 151202 71
152046 208 91 325 500 547 617 81 777 967 153226 378642 749 552

95 710 64 154083 100 211 458 76 647 57 709 955 155129 358 433
73 524 79 602 500 831 1565051 500 146 471 3000 559 97 618 745
919 25 40 157126 51 314 98 630 300 728 75 158143 94 272 452 674
831 85 92 159017 96 165 227 89 595 870 952 93

1600140 1500 135 1500 332 479 300 517 161043 171 80 283 300
467 745 500 824 162050 105 233 52 300 66 98 598 751 65 872 996
163046 199 200 11 67 473 508 658 706 28 801 38 64 94 962 164003

5 214 85 95 412 515 734 957 165294 576 90 644 166344 530 600
5872 904 83 86 1670943 148 71 220 343 3000 99 426 52 59 566 300

e 4 68215 56 338 41 524 29 628 717 76 826 42 69 169072
c 05170242 334 402 658 768 933 95 171021 91 224 439 522 59 617
84 969 172073 113 232 415 87 954 173090 179 S t300 807 98 959 174139 74 92 242 306 26 82 426 59 578
17 21 175027 271 334 38 803 52 173487 617 918 25 72 177303

80 411t 1500 44 889 940 178013 48 55 63 308 61 400 510 705 15 917
300 179055 220 500 23 365 66 300 962 81

180977 173 202 23 35 375 300 90 410 14 53 300 74 652 181040
408 3000 76 501 742 902 182000 212 380 409 663 67 183059 121
61 254 909 88 99 300 574 798 99 912 184100 62 282 96 309 500 659
719 185054 220 393 451 54 596 737 861 983 99 1860140 93 625 723
65 87 815 500 59 3000 961 18718 214 311 929 1500 79 188023
216 37 38 366 526 61 696 761 833 924 189078 133 66 1500 246 324
38 426 554 15 690 66 634 822 581500

190179 3000 206 1500 598 641 767 191 174 260 377 499 643 870
81 198016 145 13000 50 66 349 672 500 93 95 759 63 871 99 998
193086 171 221 74 322 64 459 670 300 89 771 74 870 903 71 194069
262 322 400 757 94 846 195008 45 75 140 223 647 795 3000 800 63
80 81 500 91 984 1943082 106 96 343 80 831 81 92 197014 165 211
73 459 836 915 3000 70 198048 113 256 396 421 49 1500 588 3000

r 199063 141 76 300 342 49 66 401 3000 90 539 612
5 710 29 947

200397 482 98 531 731 3000 41 90 806 971 291059 80 105 328 407 75
939 2602401 582 85 600 27 48 749 805 69 975 208028 79 111 14 31
1500 54 244 318 53 472 506 607 22 56 99 800 204191 408 619 55 62
86 858 89 947 79 205207 336 13000 37 73 504 67 636 902 2096036
319 1500 411 22 548 799 808 94 958 2070896 103 5 66 301 503 52 607
268 e a 48 500 143 362 472 605 742 935 209144 81

772
219038 60 1500 432 38 93 565 95 603 702 847 966 211142 212

313 503 500 706 859 969 72 22081 230 381 461 816 941 92 213021
57 65 91 173 255 337 468 94 523 29 817 67 214049 274 87 517 66 645
78 855 931 35 215548 1500 65 724 87 865 926 36 216096 319 82
720 873 948,88 217299 458 687 765 75 930 7 33 78 248034 57
5 226 55 578 636 63 86 709 219112 13 3000 222 326 538

220310 26 561 695 907 221005 1500 134 248 72 85 316 645 64
719 60 3000 845 222105 270 304 79 458 743 47 864 91 223245 308
414 509 79 86 612 17 22 47 981 500 224028 121 328 417 74 546
300 661 802 86 225013 81 139 244 45 3000 76 92 375 86 435

l

c

6
2

e

S

o 110 253 84 486 660 760 71 892 111044 49 210 112074 110 43
9 3000 253 607 34 3000 725 948 90 113079 155 277 492

36 987 114266 399 500 477 538 94 625 69 785 918 115286
116095 128 298 302 53 518 43 59 13000 616

d 78 473 661 705 3000 118234 624 761 966 119341
72

120186 223 78 83 354 73 500 711 882 940 87 121226 512 795 988
1220954 99 123 50 418 616 701 8 929 123248 58 79 303 10 418 570
650 733 900 49 89 124038 81 127 238 96 300 94 500 593 844 125 168
86 1500 247 393 532 65 769 886 126087 149 254 628 725 49 54803 39
953 1270915 59 153 56 424 519 605 20 15900 94 758 860 913 128040
93 329 300 93 410 567 603 707 909 129054 89 271 13000 362 96 425
1500 867 935

130180 274 437 54 554 608 78 746 500 832 131029 87 290 517
642 46 876 79 132114 53 95 209 418 525 602 28 54 81 722 803 21 78
924 13 3088 99 137 208 533 10 005 134168 377 420 47 68 90 597
912 38 500 84 135094 420 46 300 595 626 703 966 136028 160
296 401 18 503 787 842 74 88 3000 907 137290 301 496 548 55 77
985 138217 446 695 759 801 949 139341 436 561 615 69 710 88 983

140131 378 430 37 535 65 703 85 1500 86 997 141041 360 565 87
300 142071 117 93 238 391 3000 478 94 573 602 29 759 3000 85

801 390 63 975 143054 147 240 319 425 589 616 35 741 92 924
144066 128 237 505 89 1500 737 67 1500 919 3000 21 42 145030
69 457 890 965 146017 83 127 211 500 68 338 70 545 761 928 53 80
93 147347 1500 417 86 651 851 980 148054 406 559 831 149317
435 52 632 75 820 907

150021 70 320 94 552 746 837 913 33 151006 13 114 256 500 65
72 860 71 928 1526069 500 188 59 1500 247 300 414 633 774 893
941 153006 24 247 342 423 96 505 713 26 56 154021 276 385 440
539 3000 758 67 155 86 110 80 278 313 433 80 300 741 53 977
156067 334 3000 470 632 776 9899 157047 121 233 554 662 70 79
r d ver 160 492 623 44 716 97 159058 214 75 87 396 478

558 91 621 98
160250 67 564 96 609 872 161064 181 233 6t 552 72 613 734 46

500 828 3000 162040 85 216 36 426 5582 723 89 897 959 163078 93
94 127 55 300 329 76 502 776 79 859 954 164010 31 51 80 100 260
91 500 352 500 485 580 858 61 992 165116 273 485 509 83 883 968
166255 360 92 448 631 706 28 982 167242 414 551 168003 35 60 141
50 288 393 467 95 627 86 789 169168 94 329 410 34 35 560 611 846
57 76 91u 232 313 46 462 525 37 3000 61 605 171017 481 93 581
620 66 779 901 172049 51 225 528 173148 330 448 89 506 13 79 708
18 860 969 99 174038 46 96 5000 102 218 491 660 83 838 175007
387 450 577 635 759 814 500 21 176083 239 92 304 3000 28 74 690
764 896 177018 60 87 150 71 259 500 541 720 893 300 178091
163 390 99 552 635 60 725 913 71 179057 91 100 67 216 55 411 36
565 601 23 58 91 99 850

189050 482 701 828 913 181056 87 95 268 629 87 720 500
182301 620 756 500 75 806 183308 546 84 184333 64 86 94 432
94 571 832 185057 492 513 84 615 24 62 63 89 95 949 186090 225
79 48 592 3000 618 5000 99 773 847 934 56 187039 284 173 530

82 i t 26 386 962 97 180188 385 423 52 79 540 500
665 712 300190063 214 73 528 1500 80 87 607 3000 191272 322 63 448 69
709 51 811 1920142 564 73 673 84 785 952 193227 442 583 97 647
69 741 53 76 831 81 922 82 96 194027 210 84 723 69 859 81 936 500
195064 126 34 221 362 413 684 712 19 852 936 64 196469 636 796
915 47 99 1979039 147 90 225 96 509 24 804 198047 273 561 1500
85 631 854 56 190090 163 89 220 360 537 685 738 55 891

200005 27 97 187 252 93 389 4141 49 565 747 82 855 972 201248
88 453 814 78 917 202031 13000 49 137 261 321 673 898 203523 500
951 204004 44 49 576 77 822 1500 982 205228 79 88 1590 533
55 1500 973 206202 415 502 16 616 762 836 79 207159 408 594
g5 d an 2908062 229 42 3000 633 788 890 927 55 209313

210018 86 1500 114 39 92 313 15 409 749 957 1500 64 211
35 52 126 2314 52 53 500 840 44 55 57 461 579 862 85 93
78,224 41 76 355 505 44 640 57 815 97 213066 83 258 92 352 511 56
616 54 822 29 71 946 214195 211 698 872 500 215216 541 99 411
66 504 8 725 931 210320 439 570 94 684 8 217192 214 4137 85 218250 621 43 94 731 85 219118 47 241 456 914 616

220179 397 520 59 600 53 811 221028 414 63 474 626 48 765 812
17 62 222094 177 213 43 500 335 567 782 846 93 950 223077 i
300 271 76 635 46 769 800 500 98 769 55 82 88 367 90

436 74 8083 46 100207 47 1500 397 534 661 745 848 918 89 e et 99s 96 o e 900 826 8000 85 286009 86 290 925 34 69

e ee e



Gewinne II Klasse

Gewinne Mark Mark

2 à 3000
à 1000
à 500
à 100

242 à 50
700 à 16 123200

8000 Gewinne 213300

4 V D

I I I I in

MonDie Erneuerung der Looso II Klasse der

1340000 2 400001 10000 10000 C
2 à 5000 10000 V 088 e

Carl Heintoe General Debiteur
Berlin Unter den Linden 3

km

Gewinne III Klasse 5
Grösster

Gewinn ist im 250000
glücklichsten

a Fallotterie eD 2 16 000 zur Freilegung der Willibrordi Kirche in Weeel S
v Ds273 14000 Ziehung am 14 u 16 November
S 2 74 000 hat den Planbestimmungen gemäss bis 31 October gegen Vorlegung des Looses I Klasse 2 S 4

4 9 und Zahlung von 4 40 M für ein Ganzes Von 29 M für ein Halbes bei dem auf 7 1000 dem Loose vermerkten Collecteur zu erfolgen worauf ich hierdurch aufmerksam mache 8 S S z 20

12 100 Kaufloose II Klasse à II Mark Halbe à 5 50 Mark Porto und Liste 139
30 Pfg empfiehlt so lange der Vorrath reicht 200

300

10 000

Prämie von 150 000 150 000 M
Gewinn à100000 100 000

à 75 090 75 000
2 50 000 50 00025 000 25 000

20000 20000Gewinne à 15 000 30000
10 000 30 000
5000 20000
3 000 530000
2000 40000
1000 30000500 50000

300 60000
200 60000
100 40000
50 50000
25 50000
16 160 000

5

55

9

25

2

5

55

5

55

37

95

14 074 Gew und Prämie 1070 000 T

mit Diaphanie Glasbildern
Schönster FVensterschmuehk

von Grimme Hempoel A 6 Leiprig
Allein Verkauf für Halle und Umgegend a

H bzäggen Str G
L Schönlicht

Bankgeschäft Halle a S,empfiehlt sich zu

Pffecten Cevchäſten und Capital Anlagen
Telephonische Verbindung mit der Berliner Börse

Anfangs und Schluss Course 8Depositen Annalnne Check Verkehr

ypotheken Kapitalien
Bezugnehmend auf die diesbez Bekanntmachungen der Verſicherungs

Anſtalt Sachſen Anhalt in Merſeburg halte ich mich zur Annahme von
Auträgen behufs erſtſtelliger

Beleihung landwirthſchaſtlicher Grundſtücke
Seitens genannter Behörde und zur Ertheilung hierauf bezüglicher Aus
kunft empfohlen

Halle a S
Bank und Wechſel Geſchäft r

Gothaer ebensversicherungv Bank
Versicherungsbestand am 1 Juni 1896 700 Millionen FIarkK r

Dividende im Jahre 1896 29 bis 114 der Jatres Normal
präimmie je nach Art und Alter der Versiecherung

Vertreter in Halle Saale Dr Wilh Rasch Steinweg 25

Buchdruckerei Curt Colbataka
Gegründet 1884 Gr Märkerstrasse 22 Gesgrundet 1884

empfiehlt sich zur Lieferung von Druckarbeiten hierdurch ganz ergebenst

Billigste Preisnotirung Prompte Bedienung Zeitgemässe Ausführung

Flachlicgende

Gesoſtöſtsbiieſter
r

7 U Wenn Leipziger Str 22

Billige Schuß und Slieſe
nur noch kurze Zeit

Bender s Schuhla ger Gr Ulrichſtr 57
wegen Aufgabe der Filiale zu haben

Das große zur Zeit noch vollſtändig afſortirte Lager aller Sorten
beſſerer und billiger Schuhwaaren ſoll zu 10 20 reduzirten Preiſen
geräumt werden

Für gute Qualität und Billigkeit der Waaren übernehmen Ga
rantie Für billige und gute Reparaturen iſt jetzt und ſpäter geſorgt

Für billige Einkäufe zum Herbſt und Winter Bedarf empfehlen ſich
einem verehrten Publikum Hochachtungsvoll

F Seil SsSöhneErſte mech Schuhfabrik mit Kraftbetrieb Weißenfels aS
Gegründet 1861

Gekreide Reinigungsmalchinen
nach ganz nenem Syſtem ſtehen in verſchiedenen Größen ſchon von 55 Mark
an zu verkaufen Reparaturen und Aenderungen werden vrompt und billig

ausgeführt bei G IIeliwig Thomaſinsſtr 42 r

Möhbel Fabrik und Magazin
Er Mirker

ſtraße 26

und

Um allen Anſprüchen der Jetztzeit genügen zu können habe ich
ränmen und Möbelfabrik noch die

Gr Märker
ſtraße 2

I u II Etage
neben meinen großen Lager

Erſte u Zweite Ekage u Gr Märkerſtr Ar 2
für nur complette Zimmereinrichtungen in allen Holz und Stylarten mit Dekoration ein
gerichtet welche an Reichhaltigkeit und ſolid gediegener Arbeit dem feinſten Geſchmack entſprechen

Beſichtigung des großen reichhaltigen Lagers ſowie der complett aufgeſtellten Zimmer Einrich
tungen iſt gern geſtattet

G Sohaible Nöhelſabrik Gr Märkerſr 26 2

SOENNECKEN

e

S

r

c

1 Hundert Nr 181 M 50
1 Auswahl 50 P

Besto
Feder für
Hotte Schönsechrift

BONN BERILIN
Ueberall vorrätig wo nicht

liefern wir direkt

Nur wirklich gute Vähmasehinen fanft man
wie vielfach anerkannt billigſt unter gewiſſenhafter fach
männiſcher Garantie in dem Nähmaſchinen Speeial

eſchäft von
eh San g Dachritzſtr 2

Allein Verkauf der hochvollendeten Phönix Nähmaſchbinen
von Baer Rempel Bielefeld3 1

S GHocharmige Familien MaſchineS Soch a complett a v Ha 56

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Reparatur Werkſtatt für Nähmaſchinen und Fahrräder

Damen Cogtüme
Jn meinem Atelier Hedwigſtr 5 II

werden Costüme von den einfachſten
bis zu den eleganteſten angefertigt
Mehrjährige Praxis und theoretiſche
Ausbildung zur Directrice auf der
Großen Berliner Schneider Akademie
berechtigen mich zur Garantie für tadel
loſen Sitz und ſauberſte Ausführung
Für auswärtige Damen ſofortige An

probe Aise Bürger r
Große Hetten 12 Mk

mit rothem Inlet
und gereinigten neuen Federn Oberbettünterbett und zwei Kiſſen

In beſſerer Ausführung Mk 15
I desgleichen U /aſchläfrig 20I desgleichen 2 ſchläfrig 25

Verſand zollfrei bei freier Verpackung geg
J Nachn Rückſendung od Umtauſch geſtqztet

Heinr Weißenberg
Berlin N Landsbergerſtraße 89

Preisliſte gratis und franco

Gebr Champaguerflaſchen werden

ſtets gekauft
J Sternlicht Alter Markt 11

ist die beste
Maiſe Meckelſtraße 3

Asphalt Kegelbahn ſowie
ſchönen Saal mittlerer Größe

auch Sonntags zu vergeben
R Töpfer

Preußiſcher Beamtenverein
Programme für das Winterhalb

jahr 1896/97 können von denjenigen
Vereinsmitgliedern welche einem Ver
trauensmanusbezirke nicht angehören
in der Buchdruckerei und Papierhand
lung von Karl Pritschow Bern
burger Str 28 gegen Vorzeigen der
Mitgliedskarte entuommen werden

Der Vorſtand

Stolze severStenographenverein

Verſammlung Freitag Abends
8 Uhr im Reſtanrant Freybergbräu

Der Vorſtand

Die Expeditionen der Saale Zeitung
befinden ſich

Gr Serlin Rerre Promenade 1 und
ZRlarkt 24 Waagegebände

Mit Unterhaltungsblatt und Beiblatt

52
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